
HALLO KINDER!

Lust auf eine einzigartige Geburtstagsfeier?
Dann seid Ihr bei uns genau richtig!

In der herrlich bunten „Kleinen Lokwelt“ könnt Ihr Eisenbahn und Technik mit allen 
Sinnen erfahren. Ein Suchspiel führt Euch in das Herzstück der Lokwelt, den
großen Rundlokschuppen. Verkleiden und am Loksimulator einmal in die Rolle
eines Lokführers schlüpfen stehen ebenso auf dem Programm wie die Dreh-
scheibe in Aktion erleben oder ein ICE – Bobbycar Rennen starten.

Gerne erhaltet Ihr weitere Informationen auf Anfrage.

VERMIETUNG

In der Lokwelt Freilassing stehen Ihnen Tagungsräume mit moderner 
Ausstattung wie Beschallungstechnik, Mikrofone, Beamer, Flipchart und 
Rednerpult zur Verfügung.

Wir bieten Ihnen für Präsentationen, Seminare, Lesungen, Tagungen und vieles 
mehr geeignete Räumlichkeiten unterschiedlicher Größen an. Seminarräume in 
der Größe von 40 m² bis 100 m² stehen für Ihre Veranstaltung zur Verfügung.

Gerne erhalten Sie weitere Informationen und Preise auf Anfrage.

TIPP:  Unsere Galerie bildet einen stimmungsvollen Rahmen für Ihren Empfang
  vor jeder Veranstaltung.

VERANSTALTUNGSAREA

Wenn Sie auf der Suche nach einer exklusiven Location sind, dann ist unsere 
Veranstaltungsarea auf Gleisstand 1 & 2 – selbstverständlich ebenfalls mit 
moderner Veranstaltungstechnik ausgestattet – genau das Richtige für Sie!

Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin. Das müssen Sie sehen!
Gerne erhalten Sie weitere Informationen und Preise auf Anfrage.

Stolz auf unseren Partner:

F R E I L A S S I N G
LOKWELT

VERANSTALTUNGEN

2020

LOKWELT FREILASSING
Westendstraße 5 . D – 83395 Freilassing

Tel. Verwaltung: +49(0) 8654 – 3099 320
   (MO – FR 8.30 – 12.00 Uhr)
Tel. Shop:   +49(0) 8654 – 77 12 25
   (zu Museumsöffnungszeiten)
Fax:   +49(0) 8654 – 3099 350
eMail:   lokwelt@freilassing.de
Internet:  www.lokwelt.freilassing.de

ÖFFNUNGSZEITEN MUSEUM:
FREITAG, SAMSTAG, SONNTAG: 10.00 – 17.00 Uhr

BETRIEBSZEITEN
H0-Modellbahn: 2. und 4. Samstag 11.00 – 15.00 Uhr
Parkbahn: 1. und 3. Samstag 11.00 – 15.00 Uhr
LGB-Westernbahn: An allen Museumsöffnungstagen  
stündlich ab 10.30 – 15.30 Uhr, jeweils 15 Min.

SONDERÖFFNUNGSZEITEN 2020

OSTERFERIEN
7. bis 19. April 2020:  tgl. 10.00 – 17.00 Uhr

CHRISTI HIMMELFAHRT
21. Mai 2020:   10.00 – 17.00 Uhr

PFINGSTFERIEN
1. bis 14. Juni 2020:  tgl. 10.00 – 17.00 Uhr 

SOMMERFERIEN
15. Juli bis 6. September 2020:  tgl. außer MO, 10.00 – 17.00 Uhr

WEIHNACHTSFERIEN
26., 27., 29., 30. Dezember 2020:  tgl. 10.00 – 17.00 Uhr
2., 3., 5., 6. Januar 2021:  tgl. 10.00 – 17.00 Uhr

Am 25. 04. & 26.09. bleibt das Museum wegen standes-
amtlicher Trauungen geschlossen.

Stand: Januar 2020 • Änderungen, Ergänzungen ect. vorbehalten

„BITTE EINSTEIGEN!”
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Richtung
Waging

Richtung
Salzburg
zur A1, E60

     Richtung 
   Piding / Bad Reichenhall
 A8 Richtung München

H
au

pt
st

ra
ß

e

Li
nd

en
st

r.

Münchener Straße

Westendstraße

Lu
dw

ig
-Z

el
le

r-
S

tr
.

Wasserburger Straße

S
alzstraß

e

Richtung
Laufen / Passau

B 304

B 20

Georg-Wrede-Str

FREILASSING

Bahnhof

R
ei

ch
en

ha
lle

r
S

tr
.

Rupertu
sstr. Au

gu
st

in
er

S
tr

.

La
uf

en
er

S
tr

.

Richtung
Teisendorf / Traunstein

F R E I L A S S I N G
LOKWELT

SUCHT ENTDECKER

MUSEUM

Wer die Lokwelt Freilassing betritt, sieht, spürt, riecht und fühlt sofort den 
besonderen Geist, der das Museum umgibt. Für die einen ist es eine Reise in 
ihre Kindheit, für die anderen ein begeisternder Blick auf die Eisenbahntechnik 
und ihre Entwicklung. Eine Leidenschaft, die viele zeit Ihres Lebens nicht mehr 
loslässt. Ist doch die Eisenbahn der Inbegriff des Reisens und der Abenteuer, 
die auch heute noch wahre Abenteuer sind. Mit der Entwicklung der Eisenbahn 
wurde die Welt ein wenig kleiner und man selbst ein Teil der großen Freiheit.

Staunend und in aller Ruhe können Sie unsere herausragenden Exponate 
betrachten. Die Gebäude des ehemaligen Bahnbetriebswerks verleihen unserem 
Museum eine ungeheure Authentizität. Wenn Sie vor den liebevoll restaurierten 
Exponaten stehen, spüren Sie die Kraft, den Schweiß und die Hingabe an das 
Abenteuer Eisenbahn. Kernstück und eine echte Augenweide ist der 1902 – 1905 
errichtete Rundlokschuppen. Im insgesamt 20 Gleisstände umfassenden Gebäu-
de sind überwiegend Lokomotiven des Deutschen Museums – Verkehrszentrum 
untergebracht, außerdem Exponate zum Thema Signaltechnik, Gleisbau und eine 
digitale H0-Anlage.

Ein wirklich beeindruckendes Relikt aus der aktiven Zeit des Freilassinger Bahnbe-
triebswerkes ist die Drehscheibe (23 m Durchmesser) samt Oberleitungsspinne 
aus den 20er Jahren des letzten Jahrhunderts. Wer das Glück hat, sie in Betrieb 
zu erleben, wird das sicher so schnell nicht wieder vergessen. Oder wie es ein 
Besucher liebevoll ausdrückte: „Der Drehteller war für mich ... wie ein Weltwunder!“

Zu den Ausstellungsstücken zählen u. a. Lokomotiven der Baureihe E 16, E 44 
und E 03, aber auch die bayerische Schnellzug-Damp� okomotive B IX '1000' von 
Maffei aus dem Jahre 1874, eine wunderschöne alte Dame!

In unserer „Kleinen Lokwelt“ können Kinder Eisenbahn und Technik mit allen 
Sinnen erleben. Wissen und Erleben rund um die Arbeitswelt Bahn werden 
herrlich bunt und anschaulich begreifbar gemacht. Spielen ausdrücklich erlaubt!

Verbinden Sie doch den Besuch des Museums mit dem einer der zahlreichen 
Veranstaltungen, die Sie in diesem Prospekt � nden.

„BITTE EINSTEIGEN!”
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!



VERANSTALTUNGEN 2020

FEBRUAR
» MI. 19. – SO. 23. FEBRUAR

Reise- und Freizeitmesse f.re.e

Gemeinsam mit dem neu eröffneten Freilassinger Hallenbad „Badylon“ und 
weiteren Aus� ugszielen des Berchtesgadener Landes präsentiert sich die Lokwelt 
auf der f.re.e.  Eisenbahnmuseum und Veranstaltungen werden einem breiten 
Publikum vorgestellt. Hauptaussteller ist der Berchtesgadener Land Tourismus.  

Halle 5A, Stand 230. Weitere Infos unter www.free-muenchen.de

MÄRZ
» SO. 8. MÄRZ, 11 UHR UND 14 UHR

Musikalische Führung durchs Museum

Herzblut, Abenteuer sowie authentische Geschichten aus dem Eisenbahneralltag 
und all das eingebettet in überaus charmante, einfühlsame, aber auch schwung-
volle Swingmusik - so eröffnet eine besondere Museumsführung das Lokwelt-Ver-
anstaltungsjahr. Die p� f� gen „SUGAR SWEET SWING SISTERS“ (Anna Knott, Anna 
Reischenbacher und Genoveva dos Santos) treffen dabei auf den kundigen Eisen-
bahner Max Brunner und zusammen haben sie nicht nur spannende Anekdoten, 
sondern auch Hits wie „Chattanooga Choo Choo“ oder „Take the A-train“ im Gepäck. 

„BITTE EINSTEIGEN“ zu einer ganz besonderen Reise.

Eintritt € 10,00, ermäßigt € 8,00
Pro Führung max. 30 Personen. Anmeldung ab 3. Februar möglich

» DO. 26. MÄRZ, 19 UHR

Vernissage & Vortrag „Kunstloks - Lokdesign • Gudrun Geiblinger“

Zu besonderen Anlässen gibt’s oft besondere Lokomotiven. Sehr häu� g stammt 
der Entwurf für diese „Kunstloks“ aus der Feder der österreichischen, weit über 
die Grenzen bekannten Stardesignerin Gudrun Geiblinger. 34 Lokomotiven hat sie 
bereits mit einem besonderen Design versehen. Dazu zählen die Jubiläums-Loks 

„150 Jahre Hamburger Hafenbahn“, „175 Jahre Eisenbahn in Österreich“, „80 Jahre 
Autozug in Deutschland“ und die 2019 präsentierte „Leonardo da Vinci“ - Lok. Die 
Ausstellung gibt einen umfassenden Überblick über die faszinierenden Entwürfe 
einer faszinierenden Persönlichkeit. 

Anlässlich der Vernissage wird Gudrun Geiblinger einen ihrer beliebten Vorträge 
halten und die einzelnen Lok-Sonderdesigns vorstellen. Musikalischer Rahmen: 

„Más O Menos“, die BigBand der Musikschule Freilassing.

Eintritt Vernissage frei
Eintritt Ausstellung inkl. Museumsbesuch € 6,00, ermäßigt € 4,00
Ausstellungszeitraum: 27. März bis 14. Juni 2020, 
immer zu den Museumsöffnungszeiten

APRIL
» SO. 5. APRIL, 11 – 13 UHR

Jazzfrühschoppen „Blues4Use“

Die Seele des Blues ist rau und zart zugleich, wild und sanft, angefüllt mit Geschich-
ten, die von den Höhen und Tiefen des Lebens erzählen. „Blues4Use“ mit Frontman 
Ulli Nathen-Berger verleiht diesen Geschichten unglaubliche Intensität und beim 
Publikum macht sich regelmäßig Gänsehaut-Feeling breit. Mit unverbrauchter Lei-
denschaft interpretiert die Band bekannte und weniger bekannte Songs aus dem 
unendlichen Fundus der Rhythm’n‘ Blues – Musik der vergangenen 100 Jahre.

Die Band: Ulli Nathen-Berger, (voc, git, bluesharp) • Thomas Bogenberger 
(bass, git, voc) • Uli Bauer (p, org) • Dietmar Baumann (dr) • Reinhart Knirsch (sax) •
Willi Weiß (sax) • Rich Laughlin (tp) • Karl-Friedrich Wackerbarth (pos) • 
Anita Berger (lap-steel-git)

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 10,00, ermäßigt € 8,00

» SO. 12. APRIL, 10 – 17 UHR

Ostern in der Lokwelt

Hoppla hopp, das Osterhäschen macht wieder Station in der Lokwelt. Es hält für 
jedes Kind eine Kleinigkeit bereit. Zwischen den großen Loks kommt „kiOki“, das 
Kinder-Oster-Kino, auf die Leinwand. H0-Modellbahn und LGB-Westernbahn sind 
in Betrieb und bei trockener Witterung dreht die Parkbahn im Freien ihre Runden.

Eintritt: € 6,00 • Kinder € 4,00 • bis 6 Jahre frei

MAI
» SO. 3. MAI, 11 – 13 UHR

Jazzfrühschoppen „Libertango, feat. Melchor Campuzano“

Zum Konzert in der Lokwelt hat sich „Libertango“ Melchor Campuzano aus Jerez de 
La Frontera eingeladen. Er ist ein wunderbarer Interpret des argentinischen Tangos. 
Mit seiner eindrucksvollen Stimme und seinem lyrischen Spiel des Bandoneons 
bringt er gemeinsam mit „Libertango“ einen Hauch von Buenos Aires nach Freilas-
sing. Libertangos Klangwelten sind voll spannender Improvisationen, die mal jazzig, 
mal französisch, andalusisch, südamerikanisch oder osteuropäisch klingen. Melchor 
Campuzano ergänzt das kongeniale Quartett dabei perfekt.

Die Band: Melchor Campuzano (band, voc) • Sigrid Gerlach (acc, voc) • 
Sabine Linecker (db, voc) • Michael Brandl (git) • Geri Sauberer (dr, voc)

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 10,00, ermäßigt € 8,00

» SO. 17. MAI, 10 – 17 UHR

Gartentag an der Lokwelt

Natur pur im Freilassinger Eisenbahnmuseum! Auf den großen Erfolg der Vorjahre 
hin � ndet der dritte Lokwelt-Gartentag statt. Die P� anzentauschbörse des Freilas-
singer Obst- und Gartenbauvereins, P� anzen heimischer Gärtnereien, Gartenkunst 
und Infostände, Fachvorträge, ein abwechslungsreiches Kinderprogramm, kulinari-
sche Köstlichkeiten aus eigener Herstellung und noch vieles mehr machen den Tag 
zu einem Familientag. Vielbeachteter letztjähriger Programmpunkt: das Sensen-
dengeln. Bitte gegebenenfalls auch dieses Jahr die eigene Sense mitbringen.

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 4,00, Kinder bis 6 Jahre frei
Bei schlechter Witterung unter Dach

JUNI
» SO. 7. JUNI, 11 – 13 UHR

Jazzfrühschoppen „Summerhill Dixie“

In Erinnerung an Gründer und Bandleader Helmuth Gubi, der im November 2019 
völlig unerwartet verstarb, gibt sich „Summerhill Dixie“ die Ehre. Getreu dem Motto 

„DixieLAND ist überall“ spielten die kongenialen Musiker seit 23 Jahren zusammen - 
bis Herbst 2019 unter Helmuth Gubis Regie. „Summerhill Dixie“ hat einen Koffer 
außergewöhnlicher Stücke im Gepäck: Zum Teil selten gespielt und in ausgefeilten 
Arrangements lassen sie Platz für große Soli und sorgen so für Abwechslung, Über-
raschungen und pure Begeisterung. 

Die Band: Peter Freund (tp) • Thomas Höger (pos) • Josef Kili (sax, kl) • 
Thomas Meusburger (git, bj) • Hans Baltin (b) • Robert Oberdanner (dr)
Arrangements: Helmuth Gubi

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 10,00, ermäßigt € 8,00

JULI
» SO. 5. JULI, 11 – 13 UHR

Jazzfrühschoppen „BBB – Big Band Burghausen“

Die „Big Band Burghausen“ zeigt, wie viel Spaß das Musizieren einer 20köp� gen 
Band machen kann. Spaß haben dabei an den spannenden Rhythmen, den 
kraftvollen Bläsersätzen und den energiegeladenen Soli die Zuhörer und die Musi-
kerInnen selbst. Sie agieren mit Freude, Leidenschaft und musikalischer Perfektion. 
Bandleader Wolfgang Pietsch versammelt die besten Jazzer der Region um sich 
und formt sie zu einem homogenen Klangkörper. Freuen Sie sich auf bekannte 
und weniger bekannte Stücke aus der goldenen Bigband-Zeit der 1920er Jahre, 
Latin-Arrangements von beliebten Jazzstandards und auch eigene Kompositionen, 
die man nur so zu hören bekommt.

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 10,00, ermäßigt € 8,00

»SA. 11. JULI, 18 UHR

Dîner en blanc – Essen in Weiß

Man könnte das „Dîner en blanc“ auch „Weißes Picknick“ nennen. Abweichend 
vom Original ist die Örtlichkeit des ersten Freilassinger social dinings bekannt – un-
ter den Robinien im Außenbereich der Lokwelt wird getafelt. Kommen Sie in Weiß, 
das Gesamtbild wird umwerfend sein! Kommen Sie mit Ihrem eigenen Tischchen, 
einem weißen Tischtuch und Ihren eigenen Speisen und Getränken. Oder buchen 
Sie ein Menü. Und lassen Sie sich von einem außergewöhnlichen Programmpunkt 
überraschen. 

Eintritt Erwachsene € 15,00, Kinder € 7,50, bis 6 Jahre frei. Schüler und 
Studenten € 10,00 • Menu € 30,00, Getränke à la carte
Kartenkauf ab 18. Mai möglich. Bei schlechter Witterung unter Dach

»SA. 26. JULI, 11 – 15 UHR

Große Fundsachenversteigerung der Deutschen Bahn

„Wer bietet mehr?" heißt es, wenn das Zentrale Fundbüro der Deutschen Bahn AG 
alles Liegengelassene aus Zügen und Bahnhöfen zum nunmehr achten Mal in Frei-
lassing versteigert. Die Fülle und Hochwertigkeit der Fundgegenstände begeistert 
und die beliebten Überraschungskoffer sorgen jedes Jahr für Furore. 

Vorbesichtigung der Waren ab 10.00 Uhr
Eintritt inkl. Museumsbesuch € 6,00

AUGUST
» SA. 1. AUGUST, 19.30 UHR

Wifo-Nighttour

Hervorragende Livemusik aller Stilrichtungen zeichnet seit nunmehr dreizehn 
Jahren die Freilassinger Musikkulturnacht aus. Die Lokwelt ist eine von vielen 
Auftrittsorten, hier kann getanzt werden.

Alle Infos siehe Tagespresse

» SO. 2. AUGUST, 11 – 13 UHR

Jazzfrühschoppen „HANKE/BERGER/HILL“ •
"Coming home for jazz moments“• swing/bossa/soul

Doro Hanke interpretiert feinste Vocal-Jazz-Songs von Ella Fitzgerald, Nat King Cole 
und Frank Sinatra bis hin zu Antonio Carlos Jobim. „Singen ist wahrscheinlich eine 
der intimsten Arten, um Emotionen zu zeigen!“ - getreu diesem Motto bezaubert 
Doro Hanke ihr Publikum und nimmt uns mit auf ihre musikalische Reise. Zwei he-
rausragende Musiker der österreichischen Jazzszene begleiten sie - Herbert Berger, 
an Saxofon, Quer� öte, Klarinette und Mundharmonika und Helmar Hill an Klavier 
und Left-Hand-Bass. Man könnte auch sagen: purer Musikgenuss, erfrischende 
Leichtigkeit und virtuose Fröhlichkeit.

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 10,00, ermäßigt € 8,00

» SO. 30. AUGUST, 10 – 17 UHR

„Unter Dampf“…

… steht die Lokwelt am letzten Sonntag im August. In allen Größenordnungen 
� nden sich Dampfrösser ein. Dampfmaschinenmodelle bilden einen Meilenstein 
der Technikentwicklung ab, mehrere Parkbahnloks fahren unter Dampf und die 
Österreichische Gesellschaft für Eisenbahngeschichte kommt mit einer betriebs-
fähigen Damp� ok ins Eisenbahnmuseum. Eine große Spur 1 – Modellbahnanlage 
und diverse andere Anlagen lassen die Herzen der Modellbahnfans höher schlagen. 
Außerdem: Kaufen und Verkaufen von allerlei Raritäten in Form von Loks, Schienen, 
Büchern und Modellbahnzubehör ist möglich an diesem Tag. „BITTE EINSTEIGEN!“

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 6,00, ermäßigt € 4,00 

SEPTEMBER
» SO. 6. SEPTEMBER, 11 – 13 UHR

Jazzfrühschoppen „Klezmer Connection“

Sensibel und kraftvoll bringt das umjubelte Programm „KLEZMER PUR – Zum 
Weinen schön“ die reichen Traditionen jiddischer Musik auf die Bühne und somit ins 
Hier und Jetzt. Das Salzburger Trio „Klezmer Connection“ steht für emotionsgelade-
ne Interpretationen voll lyrischer Eleganz und feuriger Virtuosität. Meisterhaft und 
fokussiert vereinen sich Klarinette, Akkordeon und Kontrabass zu einem einma-
ligen Klanggemälde, einem vitalen Mosaik aus Lebensfreude, Melancholie und 
Sinnlichkeit. Mit „KLEZMER PUR – Zum Weinen schön“ lädt die „Klezmer Connection“ 
ein, das Leben zu feiern!

Die Band: Georg Winkler (cl) • Hubert Kellerer (acc) • Peter Aradi (kb)

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 10,00, ermäßigt € 8,00

» FR. 18. SEPTEMBER, 19.30 UHR

Ramasuri Team
Bayrische Comedy • Markus Langer

Der Münchner Kabarettist und Schauspieler Markus Langer erzählt in seiner unver-
wechselbaren Art Geschichten aus dem Alltag. 

Alle Infos siehe Tagespresse

» DI. 29. SEPTEMBER, 9.15 UND 10.30 UHR

Schülerkonzerte „Die musikalische Eisenbahn“
Bad Reichenhaller Philharmoniker

Ein spannendes Orchesterprogramm für musik- und eisenbahnbegeisterte Schul-
klassen aller Altersgruppen - vom „Eisenbahn-Dampf-Galopp“ über das „Lummer-
landlied“ bis hin zu „Take the A-Train“ - erwartet die Gäste. Moderation: Fred Ullrich, 
Dirigent: Christian Simonis. 

Anmeldung und Information unter 0049 8651762 8080, per e-mail an s.de-
buch@philharmonie-reichenhall.de • vormittags 0049 8654 3099320, per 
e-mail an lokwelt@freilassing.de

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 6,00 pro Schüler,
Lehrkräfte und Begleitpersonen frei

OKTOBER
» SO. 4. OKTOBER, 11 – 13 UHR

Jazzfrühschoppen „Souvenirs Swing & Show“

Wenn Humphrey Bogart mit Edith Piaf im Regen swingt. Wenn Fred Astaire mit 
Glenn Miller vom Ritz bis in die Karibik steppt. Wenn Marylin Monroe und Louis 
Armstrong „Uncle Satchmo’s Lullaby“ anstimmen, dann sind das „Souvenirs“ – 
Erinnerungen an die Swing-Ära, die mit viel Spaß und Charme von Doro, Martin 
und Bernie auf der Bühne inszeniert werden. Versprochen – das Publikum wird 
total be-„swingt“ den Heimweg antreten. Tanzen ausdrücklich erwünscht!

Die Band: Dorothea Hünemörder (kb) • Hans-Martin Hünemörder (git, voc) • 
Bernard Vaughan Rusted (kl, sax, voc)

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 10,00, ermäßigt € 8,00

» DO. 15. OKTOBER, 19 UHR

Lokwelt & Reisebüro Anton Hogger in Kooperation mit 
Lernidee Erlebnisreisen präsentieren:
Vortrag „Safaris auf Schienen - Komfortable Reiseabenteuer mit den 
Sonderzügen African Explorer und Rovos Rail im südlichen Afrika“

Erleben Sie spannende Reiseeindrücke vom „African Explorer“, bekannt aus 
der ARD - Serie „Verrückt nach Zug“, bei seiner über 3.600 km langen Fahrt von 
Kapstadt durch die Weiten Namibias bis nach Windhoek. Und lassen sich von 
der epischen Afrikareise eines der luxuriösesten Züge der Welt, des „Rovos Rail“, 
durch gleich fünf Länder des südafrikanischen Kontinents aus seiner Fahrt von 
Kapstadt bis nach Dar Es Salaam faszinieren.

Eintritt: € 4,00 Anmeldung / Kartenvorverkauf siehe Tagespresse

» SO. 18. OKTOBER, 11 – 13 UHR

Großer Dixiefrühschoppen „Salzach River Stompers“

Die „Salzach River Stompers“ zählen zu den ältesten Jazz-Formationen Salzburgs. 
Ihre Gründung durch den Pianisten Hans Limmert geht auf das Jahr 1956 zurück. 
Auftritte im In- und Ausland haben die Stompers weit über die Grenzen Salzburgs 
hinaus bekannt und beliebt gemacht. Unter der Leitung von Dr. Horst Radinger 
widmen sich die „Salzach River Stompers“ den großen Vorbildern Benny Goodman, 
Tommy Dorsey, Duke Ellington, Count Basie u. v. m., deren bekannteste Stücke sie 
zum Besten geben.

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 10,00, ermäßigt € 8,00

» SO. 25. OKTOBER, 10 – 17 UHR

Lokwelt-Kindertag

Ein wahrhaft buntes Programm rund um die Welt der Eisenbahn erwartet die klei-
nen Gäste. Eine knif� ige Rätselrallye, ein � ottes Bobbycar-Rennen und das beliebte 
Kinderschminken sind nur einige Programmpunkte. Bei trockener Witterung dreht 
die Parkbahn ihre Runden.

Eintritt inkl. Museumsbesuch € 6,00, ermäßigt € 4,00, Kinder bis 6 Jahre frei

NOVEMBER
» DI. 3. NOVEMBER, 18 UHR

„Nachts im Museum“

Nichts für Angsthasen! Wir erkunden die Lokwelt im Dunkeln. Mit Taschen- und 
Stirnlampe ausgerüstet suchen wir nach „Bahnräumern“, den „Drei weißen Lichtern“ 
und dem „Orange-grünen Signal“. Und wir suchen nach ihren Bedeutungen. Im 
Dämmerlicht des Abends forschen die kleinen Entdecker, ein Projekt des Kinder- 
und Jungendbüros Freilassing zum Thema „Fluoreszenz“. Richtig spannende 
Geschichten rund um die Arbeit eines Lokführers runden das Programm ab. 
Fürs leibliche Wohl sorgt eine gesunde „Eisenbahnerbrotzeit“. 

Eintritt: € 6,00 / Nur 15 Plätze. Für Kinder von 8 – 12 Jahre. 
Anmeldung ab 21. September möglich 

» SA. 14. NOVEMBER 19.30 UHR

Ramasuri Team
Musikkabarett • Wellküren

Die Wellküren – weiblich, wild und well. Das bayerische Well-Schwestern-Trio 
macht mit Volksmusik und Kabarett die deutschen Kleinkunstbühnen unsicher – 
und das erfolgreich seit über 30 Jahren.

Alle Infos siehe Tagespresse

» SO. 29. NOVEMBER, 10 – 14 UHR

Lokwelt-Börsentag 

Der Lokwelt-Börsentag am ersten Advent lässt das Modellbauer-Herz höher-
schlagen. Kaufen und Verkaufen von allerlei Raritäten in Form von Loks, Schienen, 
Büchern und Modellbahnzubehör ist möglich an diesem Tag.

Eintritt zur Börse frei. Eintritt ins Museum € 6,00, ermäßigt € 4,00

DEZEMBER
» FR. SA. SO. 18./19./20. DEZEMBER / FR. 16 – 20 UHR, 
SA. & SO. TGL. 13 – 19 UHR

Lokwelt – Weihnacht

Alle Jahre wieder erwärmt die Lokwelt-Weihnacht die Herzen der Besucher. Sie 
ist stimmungsvoll, besinnlich und äußerst abwechslungsreich. In der einzigartigen 
Atmosphäre des Eisenbahnmuseums gibt’s handverlesenes Kunsthandwerk zu 
kaufen und altes Handwerk zu bestaunen. Esel und Schafe im Stall erfreuen Groß 
und Klein und Kutschfahrten, die Dampfzug-Pendelfahrt und weihnachtliche Kon-
zerte verkürzen das Warten aufs Christkind.

Eintritt frei


